
Sangerhäuser Schachjugend lässt Konkurrenz hinter sich 
 

Am Wochenende war bei den jungen Schachspielern des SV Sangerhausen die KEM 

angesagt. 12 Sportler, leider nicht die gesamte Jugendgruppe, fuhren zum Gastgeber 

nach Hettstedt zur diesjährigen Kreiseinzelmeisterschaft. Die Jugendlichen der Vereine 

Schachfreund Hettstedt, SV 1925 Helbra und der SV Sangerhausen wollten ihre Kräfte 

messen und den Kreismeister ermitteln. In der AK u/18 sind die beiden Spitzenspieler 

Lisa Marschall und Martin Sieber auf Grund ihrer Vorjahrstitel zur Bezirksmeister- 

schaft Vorberechtigt, so dass sie nicht an der KM teilnehmen brauchten. Die 

Altersklasse u/10 war von den Sangerhäusern leider nicht besetzt, doch in den weiteren 

AK räumten sie richtig ab und belegten Spitzenplätze. In der u/12 gingen Cedric 

Aepfler, Max Stadermann und Martin Voß an den Start. Während Max und Martin sich 

mit einem 5 und 6 mittleren Platz begnügen mussten, so ging es bei Cedric in der 

letzten Partie um alles. Seinem Herausfordere Henning Gröbel vom SV Helbra, konnte 

er in einem spannenden Duell nicht besiegen, sondern nur ein Remis abringen. Die 

Feinwertung entschied, 2. Platz für Cedric, welcher aber ebenfalls zur Teilnahme an 

der BEM berechtigt. 

In der u/14 konnte Henning Rudolf klar den Kreismeistertitel erkämpfen. Sein 

Vereinskamerad Matty Silz erreichte leider nur den 3. Platz, doch durch ein 

Freiplatzantrag kann auch er mit zur BEM fahren. 

In der u/16 kämpften 6 Sangerhäuser um den begehrten Titel. Max Müller, Tobias 

Huth, Christina und Martin Kopf, Marc Günther und Felix Stadermann. In dieser AK 

ging es wohl am heißesten her, nicht nur das diese Meisterschaft fast 3 Stunden länger 

dauerte als die anderen. Bis zur vorletzten Runde führte der Hettstedter Dominik 

Becker das Spitzenfeld an. Die letzte Paarung lautete Dominik Becker gegen Tobias 

Huth. Die Partie wurde zu einem wahren Schachkrimi, in den buchstäblichen letzten 

Sekunden behielt Tobias die Nerven und konnte Dominik besiegen und vom Thron 

stürzen. Für Tobias bedeutete dieser Sieg den 2. Platz und ebenfalls die Fahrkarte zur 

BEM. Durch diesen spektakulären Sieg, profitierte aber auch Max Müller, der mit 

dieser Schützenhilfe auf Platz 1 katapultierte. Damit gelang dem Sangerhäuser Team 

ein verdienter Doppelsieg. Die Vereinskameraden spielten aber auch gut mit und 

konnten sich mit ihren Mittelplätzen durchaus sehen lassen. 

Christina Kopf fiel der Kreismeistertitel kampflos in den Schoß, da sie die einzige 

weibliche Teilnehmerin in dieser AK war. 

Die Bilanz unserer Schachgruppe kann sich durchaus sehen lassen; 3 Kreismeister 

2 Vizemeister und ein Bronzerang. Nun sind bei der Bezirksmeisterschaft die vom 

3 bis 5 Januar in der JH Sittendorf ausgetragen wird, 7 eventuell 8 Sangerhäuser mit 

dabei. 
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             Die Sieger in der u/12             
Cedric Aepler, J. Worlitschek, H. Gröbel             
  

               Die Sieger in der u/16 
 M.Müller, T. Huth, D.Becker 
 

 Die Teilnehmer der u/12 Turniergruppe 

Die Sieger in der u/14 
C. Kopf (u/16w), M.Silz SF Hettst, 

Henning Rudolf 

 

Die Sangerhäuser u/16 Mannschaft 
M. Günther F. Stadermann M. Kopf 

           T. Huth, M. Müller 

Die Sangerhäuser Sieger 
C. Aepfler M. Silz Chr. Kopf H. Rudolf 


